
Vor 25 Jahren imSport

In Fichtenberg wurde Ende Juli
1997 groß gefeiert. Die Sportka-
meradschaft zelebrierte ihren 50.
Geburtstag. Dazu sollte unterm
Viechberg natürlich auch das run-
de Leder rollen. Die meisten tipp-
ten, was den Turniersieg betrifft,
auf den FC Oberrot. Doch am
Ende zogen die Fußballer aus der
Nachbargemeinde den Kürzeren.
Der TAHV Gaildorf machte das
Rennen und schlug die Oberroter
im Finale 2:0. Die Siegerehrung
im Festzelt wurde von Sat 1-Kom-
mentator Werner Hansch mode-
riert. Die Pokale überreichte Ex-
VfB-Profi und Nationalspieler
Karlheinz Förster. Zum Geburts-
tag leistete sich die SK Fichten-
berg auch einen Prominenten-
Kick. Im Aufgebot standen dabei
Klaus Funk, Norbert Nachtweih,
Jürgen Kalb, Horst Heese, Ronald
Borchers, Bernd Hölzenbein, Jür-
gen Sparwasser, Bernd Förster,
Uwe Rahn, Karlheinz Förster,
Walter Kelsch undWilli Lippens.
Für die Gastgeber traten an: Uli
Härer, Ekkehard Schäfer, Jürgen
Wurst, Armin Becker, Karlheinz
Paxian, Steffen Bieberle, Armin
Traub, Karl-Heinz Weller, Tho-
mas Schöneck, Jürgen Föll, Ed-
mund Schmid, Thomas Huber,
Ewald Traub, Martin Widmann
und JürgenWeidner. Das Spiel en-
dete 8:3 für die Promi-Elf.

Auch in Wolfenbrück wurde zum
selben Zeitpunkt gekickt. In dem
kleinen Oberroter Teilort traten
Freizeitfußballmannschaften an.
Dabei waren die „Macho-Kickers“
nicht zu bremsen. Das Team aus
Murrhardt qualifizierte sich ohne
Niederlage für das Halbfinale. Am
Ende standen sich die „Macho-Ki-
ckers“ und „Juventus Wolfen-
brück“ gegenüber. Weil es in der
regulären Spielzeit keine Ent-
scheidung gab, musste die Gewin-
nerfrage über ein Sieben-Me-
ter-Schießen ermittelt werden.
Hier erwies sich das Schlussmann
der „Macho Kickers“ als der Bes-
sere und bescherte seinem Team
den Sieg.

In Oberrot veranstaltete der Ten-
nisclub ein Outdoorchampionat
für Kinder bis elf Jahre. Dabei ge-
lang den Lokalmatadoren Jörn
Schmid bei den Minis und Mat-
thias Schnepf bei den Bambinis
ein doppelter Vereinstriumph.
Mehr als 30 Kinder gingen bei
diesem Jugendtennisturnier an
den Start. Das Wetter war ideal
und der Besuch der Veranstaltung
war gut. Tennisclub-Vorsitzender
Karl-Heinz Möller zeigte sich er-
freut über die Resonanz und er-
klärte, dass das Jugendturnier ei-
nen festen Platz im Terminkalen-
der des TC erhalten wird. pin

TAHV gewinnt
das Turnier

Die Siegerehrung mit Ex-Natio-
nalspieler Karlheinz Förster.

1Motocross – MXMasters Nach
der Zwangspause durch Corona
ist der ADAC mit seiner MX Mas-

ters wieder in Gaildorf zu Gast. Der
Rennbetrieb auf der „Wacht“ beginnt
am Samstag um 8 Uhr und am Sonn-
tag um 8.30 Uhr. Das letzte Rennen
startet am Sonntag um 16.30 Uhr.

2Fußball – Limpurg-Cup In
Fichtenberg rollt am Samstag
der Ball. Unterm Viechberg

wird ab 18 Uhr entschieden, wer Lim-
purger Fußballmeister wird. Der Tag
beginnt um 11 Uhr mit einem Weiß-
wurst-Frühschoppen und dem Musik-
verein von Hausen an der Rot. Um 14
Uhr spielen die Legenden.

3Reiten – Springprüfung In
Rot am See stehen von heute
bis Sonntag 26 Springprüfun-

gen an – inklusive Klasse S*.

4Fußball – Pokal Am Wochen-
ende rollt in Hohenlohe das
runde Leder im Pokal. Der SV

Westheim gastiert beispielsweise am
Samstag um 18 Uhr in Untersteinbach.
Gaildorf und die SGM Eutendorf/Ot-
tendorf haben Freilos.

5Fußball – Pokal Im WFV-
Pokal treffen am Sonntag in
Crailsheim der Gastgeber und

Obersontheim aufeinander. Anpfiff ist
um 17 Uhr.

SPORTTERMINE WAS IST LOS AM WOCHENENDE?

D as Dantestadion inMün-
chen ist morgen Schau-
platz des Spitzenspiels
in der GFL Süd. Die Mu-

nich Cowboys können mit einem
Sieg über die Schwäbisch Haller
Unicorns das Rennen um den
Süd-Titel 2022 in der GFL span-
nend machen. Ein Haller Erfolg
käme hingegen einer Vorent-
scheidung gleich.

Bis vor zweiWochen waren die
Munich Cowboys mit den Uni-
corns in der Tabelle der GFL Süd
gleichauf: Beide Teams hatten
keinen Verlustpunkt zu verzeich-
nen. Dann traten die Cowboys in
Ravensburg bei den Razorbacks
an, kamen über ein 24:24-Unent-
schieden nicht hinaus und kas-
sierten einen aus ihrer Sicht är-
gerlichen Minuspunkt.

Dieser eine Zähler führt dazu,
dass sich die Haller Unicorns
morgen in eine komfortable Situ-
ation spielen können: Gelingt ih-
nen in München ein Sieg, dann
können sie sich in einer der bei-
den Spiele ihres Restprogramms
vor den Playoffs sogar noch eine
Niederlage leisten, ohne damit
die Südmeisterschaft zu gefähr-
den, denn auch die nächsten Ver-
folger aus Straubing haben bereits
zwei Minuspunkte auf ihrem
Konto.

Einfach wird das aber sicher
nicht, denn die Münchner schei-

nen in diesem Jahr aus einem an-
deren Holz als in den Vorjahren
geschnitzt zu sein. Das „Grand
Old Team of the South“, wie die
Cowboys auch genannt werden,
präsentiert sich in der Saison
2022 stark und mit einer konstan-
ten Leistung, die ihnen bislang oft
fehlte. Das verdanken sie auch ei-
nem Novum in der GFL: Mit Na-
dine Nurasyid verpflichteten sie
die erste Frau als Headcoach in
der Liga. Die Sportwissenschaft-
lerin und Athletiktrainerin war
zuvor mehrere Jahre lang im Coa-
ching-Staff der Cowboys aktiv
und setzte besonders in der
Münchner Defense wichtige Ak-
zente.

Das zeigt sich auch in diesem
Jahr, in dem die Münchner Ver-
teidigung um die beiden Key-

Player Patrick Kenney und Tizi-
an Vogl durch eine sehr geschlos-
sene Teamleistung überzeugt. In
der Offense beeindrucken die
Cowboys mit dem Zusammen-
spiel zwischen Receiver Kai Sil-
bermann und QuarterbackWyatt
Smith. Smith hat aktuell die
höchste Completion-Rate (74 Pro-
zent) in der GFL und noch keine
Interception geworfen.

Beide bisher ungeschlagen
„Die Munich Cowboys sind nicht
zufällig unsere engsten Verfol-
ger“, sagt Halls Headcoach Jordan
Neuman. „Sie spielen eine starke
Saison. Nun treffen zwei bislang
verdient ungeschlagene Teams
aufeinander. Das wird uns for-
dern.“ So kommt es für die Foot-
baller der TSG Schwäbisch Hall

sehr gelegen, dass sich ihre lange
Verletztenliste in dieser Woche
etwas verkürzt. Neuman erwartet
am Samstag Moritz Böhringer,
Reilly Hennessey, Mitch Fettig
und Tyler Rutenbeck zurück im
Kader. Länger ausfallen wird hin-
gegen Jake Parker, der sich im
Spiel gegen Frankfurt am vergan-
genen Samstag eine Verletzung
am Innenband zugezogen hat.

Live übertragen wird das Spiel
im Dantestadion per Livestream
auf Sportdeutschland.TV unter
https://sportdeutschland.tv/mu-
nich-cowboys/gfl-munich-cow-
boys-vs-schwaebisch-hall-uni-
corns.

Info Munich Cowboys – Schwäbisch
Hall Unicorns, Samstag, 16 Uhr, Dantes-
tadion

Vorentscheidung istmöglich
Football Die Schwäbisch Haller Unicorns treten morgen bei ihren schärfsten Verfolgern in
der GFL Süd an. Sie sind zu Gast bei den Munich Cowboys. Von Axel Streich

Zwei Schweizer Nationalspieler für die Unicorns

Zwei Schweizer Meister
und Nationalspieler geben
sich die Ehre: Der Defen-
se-Liner Dominik Liechti
und Linebacker Andreas
Buri wechseln von den Bern
Grizzlies zu den Schwäbisch
Hall Unicorns. Sie verstär-
ken die Haller Defense in
der Endphase der
GFL-Punktrunde 2022, in

der man Kurs auf die
Playoffs nimmt.

Der 111 Kilogramm schwe-
re und 1,91 Meter große Do-
minik Liechti steht seit 13
Jahren für die Bern Grizzlies
auf dem Footballfeld. Zwei-
mal wurde der 28-jährige
Defense-Liner mit ihnen
Schweizer Meister. Seit

2015 spielt er in der Natio-
nalmannschaft der Schweiz.

Lichtis Teamkollege An-
dreas Buri (104 Kg, 1,85 m)
wurde ebenfalls 2016 und
2022 Schweizer Meister mit
den Grizzlies. Der 26-jährige
Linebacker verbrachte die
Jahre von 2017 bis 2019 am
Santa Barbara City College

in Kalifornien, wo er 2018
und 2019 als bester Defen-
se-Spieler ausgezeichnet
wurde. Wie Liechti ist auch
Buri seit 2016 Teil des eid-
genössischen National-
teams. Beide haben das
Ziel, mit den Schwäbisch
Hall Unicorns den diesjähri-
gen German Bowl zu gewin-
nen. as

Das erste
Pflichtspiel
der Saison

Region.Die Sommerpause, in die-
sem Jahr ohnehin recht kurz aus-
gefallen, ist für die Amateurfuß-
baller im Bezirk Hohenlohe vor-
bei. An diesem Wochenende ste-
hen die Spiele der ersten
Pokalrunde auf dem Programm.
Dabei kommt es bereits heute
Abend zu einem Haller Alt-
kreis-Duell zwischen dem TSV
Michelbach/Bilz und dem VfL
Mainhardt. Die beiden Finalisten
aus der Vorsaison, der TSVDüns-
bach und der SV Tüngental, ha-
ben genau wie 14 weitere Mann-
schaften in der ersten Runde ein
Freilos. ruf

Freitag, 29. Juli, 18.30Uhr

TSV Dünsbach II - SGM Weikersheim
Michelbach/B. – VfL Mainhardt (18.45)
Tiefenbach – SGM Markelsh. (19 Uhr)

Samstag, 30. Juli, 18 Uhr

SGM Ammertsw. – Amrichsh. (15 Uhr)
Spfr. Leukershausen II – Billingsbach
SGM Hohebach II – TSV Ingelfingen
Michelb./W. II – SGM Großaltdorf
Bretth. – Mulfingen II (alle 15.30 Uhr)
Weikersh. II – Gründelhardt(16 Uhr)
Waldbach – FC Igersheim (16.30 Uhr)
Hengstfeld – TV Rot am See (17 Uhr)
SC Wiesenbach – FC Honhardt
TSG Kirchberg – SG Sindringen/E.
SV Dimbach – SV Ingersheim
SV Rieden – FC Unterheimbach
TSV Unterdeufstetten – Verrenberg
TSV Gerabronn – Spfr. Bühlerzell
FC Matzenbach – SSV Gaisbach
TSG Öhringen – Tura Untermünkheim
SGM Marktlust. – Waldenburg
SV Wachbach II – TSV Michelfeld
TSV Untersteinbach – SV Westheim
TSV Goldbach – SGM Hall
TSV Michelfeld II – Nagelsberg
Westgartshausen - Leukershausen
SV Sindelbachtal – SGM Bitzfeld
SGM Niedernhall II – SGM Taubertal
TSV Crailsheim II – Bad Mergentheim
ASV Scheppach – TSV Sulzdorf
TSV Hessental – TSV Zweiflingen
SV Morsbach – TV Niederstetten
SGM Jagstheim/On. – SV Westheim II
SGM Hall II – TSV Schrozberg
SC Bibersfeld – TSV Kupferzell
TSV Ohrnberg – SV Edelfingen
SC Steinbach – VfB Neuhütten
SGM Altenmünster II – TSV Blaufelden
Berlichingen - SGM Altenmünster/ESV
Spvgg Apfelbach – FV Künzelsau
TSV Pfedelbach II – FC Langenburg
SGM Markelsheim II – TSV Vellberg
Spvgg Satteldorf II – SGM Mulfingen
Untermünkheim II – Forchtenberg
SSV Stimpfach – SV Gailenkirchen
Gammesfeld II – TSV Neuenstein
Michelbach/W. – SV Wachbach (18.15)
SG Hohebach – GSV Waldtann (18.15)

Sonntag, 31. Juli, 18 Uhr

SV Harthausen – TSV Dörzbach

Freilose haben in der ersten Runde
erhalten: Spvgg Gammesfeld, TSV
Braunsbach, FC Creglingen, TSV Düns-
bach, SV Tüngental, TSV Gaildorf, SSV
Gaisbach II, TSV Neuenstein II, SGM
Ottendorf/Eutendorf, Spfr. Bühlerzell
II, SC Bühlertann, TSV Obersontheim
II, SGM Niedernhall/Weißbach, DJK-
TSV Bieringen, SGM Creglingen II/SV
Bieberehren II, und der TSV Gaildorf II.

Fußball Im Bezirk
Hohenlohe wird an diesem
Wochenende die erste
Runde des Pokals
ausgetragen.

Für den MSC Gaildorf und seinen Vorsitzenden
Ralf Schweda kann das 57. internationale Moto-
cross in Gaildorf starten. Nach der Zwangspause
durch Corona „erwarten wir, dass alle heiß darauf
sind, endlich wieder Motoren auf der Wacht don-

nern zu hören“, sagt er. Die Bedingungen sind opti-
mal: „Wir bekommen super Motocross-Wetter, bie-
ten eine tolle Kulisse und ganz viel Party.“ Als Gast-
geber für die ADAC MX Masters freut sich der Mo-
torsportclub für Samstag und Sonntag auf

„spannende und unfallfreie Rennen, begeisterte
Zuschauer und eine Organisation auf gewohnt ho-
hem Niveau“. Dazu werden vom MSC, den Sport-
fahrern und zehn befreundeten Vereinen rund 1000
Helfer im Einsatz sein. pin/Foto: Archiv/mawe

„SuperMotocross-Wetter,
eine tolleKulisseundganzviel Party“

Untergröningen.Nach zwei Jahren
Pause richtet der MSCUntergrö-
ningen auf dem Rötenberg am
Samstag, 30. Juli, seinen 13. Ral-
lyesprint aus. Rallyeleiter Daniel
Gutsch rechnet mit 50 teilneh-
menden Teams. Ab 9 Uhr können
die Wertungsprüfungen besich-
tigt werden, um 12 Uhr geht der
Vorauswagen auf die Strecke. Um
12.15 Uhr startet dann der erste
Teilnehmer. Zuschauer können
die Fahrzeuge vorab im Rallye-
zentrum bei der Turn- und Fest-
halle von Untergröningen bewun-
dern.Weitere Infos zur Veranstal-
tung gibt es online unter www.
msc-untergroeningen.de. pin In Untergröningen gehen am Samstag schnelle Autos auf die Strecke.
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In Untergröningen startet der 13. Rallyesprint Tennis
ZumFinale
noch ein Sieg
Untergröningen. In der Tennis-Be-
zirksstaffel 2 ist den Herren 50
des TSV Untergröningen gegen
den TC Ruppertshofen am letz-
ten Spieltag der Runde ein 4:2-Er-
folg gelungen. Die Saison endet
für den TSV auf dem fünften
Platz. Sieben Mannschaften nah-
men an der Verbandsrunde teil.
In Untergröningen zeigt man sich
zufrieden mit dem Abschneiden.
Hätte der TSV nur drei Sätze
mehr eingefahren, wäre für das
Team sogar der vierte Platz drin
gewesen. dk
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